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Umtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 261.
Mittwoch den 16. November 1910.

(4187) ?r. VII 67/10/2

Erkenntnis.
I « Namen Sr. Majestät des Kaisers
hat das k. l. Landesgericht in Laibach als Preß-
gericht auf Antrag der l. k. Staatsanwaltschaft

zu Necht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 255 der
in Laibach in slovcnischer Sprache erscheinen»
den Zeitschrift «.lutru» auf der zweiten Seite
abgedruckten Artikels mit der Aufschrift «OK-
eirnll», oz»,bun3t» begründet in den Absätzen,
beginnend mit «Unä meßöanstvnm iu otioirji>
und endend mit » l̂lli»,̂  ^in ll^vkopig^ovalei
pllll-ujojc)', ferner beginnend mit <?o ulic^ii
twäi^a» und endend mit <ujilwvo iHc:ny «N«.
uoinnliLl-Iiund«» den objektiven Tatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord»
nung nach § WO St, G. und Art. IV des
Geschcs vom 17. Dezember 1862, M. G. Vl .
Nr. 8 pro 1863, und des Vergehens gegen die
Sicherheit der Ehre nach 8 491 St. w. Art. V
des Gesetzes vom 17. Dezember 1862, R. G. V l .
Nr. 8 ftrv 1868.

Es werde demnach zufolge des tz 489
St. P. O. die von der t. k, Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 255 der
Zeitschrift «^litro» vom 1A. November 1910 be-
stätiget, und gemäß der ß§ 8« und 37 des Preß'
qesetzcs vom 17. Dezember !8«2. Nr. 6 N. G. B l .
vro l863, die Weiterverbreitn»«, derselben vcr»
boten und auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemvlare derselben und auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach, am 15. November 1910.

(4096) 3 - 3 Z. 27.247.

Kundmachung.
Laut Mitteilung der k. l. niederösterr. Statt,

halterci in Wien vom 3. November 1910>
Z. V-44I0, ist ans der anläßlich der Vermäh»
lung Ihrer l u. l. Hoheit der Durchlauchtigsten
Fran Erzherzogin Gisela mit Sr. kgl. Hoheit
dem Durchlauchtigsten Prinzen Leopold von
Vahern von einem Ungenannten gegründeten
Stiftung für das Jahr 191! eine Ausstattung
im Vetrage von I^lil» Kronen zu verleihen.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Brautstände befindliche, mittellose und würdige
Töchter oder Waisen uon solchen Staatsbeamten,
welche einem dem l. l. Ministerium des Innern
unterstehenden Dicnstzweige angehören oder bei
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung an»
gehört haben.

Diese Ausstattung wird am 20. April 1911
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe»
dündnisse flüssig gemacht, n ozu dem betcilten
Mädchen die Frist bis Ende Oktober 1911
freisteht.

Bewerberinnen, welche sich vor dem 20. April
19 l i verehelichen, können nicht berücksichtigt
werden.

Die Gesuche sind mit dem Geburtsscheine,
Sitten^ und Mittcllosigkcitszeugnisse sowie mit
5cm Nachweise iiticr die bereits stattgehabte
Verlobung, endlich mit dem Nachweise, daß
i»er Vater der Bewerberin in einem der oben
erwähnten Dicnstzwcigc dient oder gedient hat,
zu belegen und bis längstens

16. D e z e m b e r 1910
bei der l. t. Statthalterci in Wien einzubringen.

Toferne über stattgehabte Verlobung lein
anderer Nachweis beigebracht werden kann, ist
mindestens Name und Charakter des Bräuti»
gams anzugeben.

K. l . Landesregierung für Kram.

(4178) ^ r ä i ^ N ^ 4 8 ^
4 5/10.

Knndmachnuss.
Beim l. t. Oberlandesgerichte in Graz ist

eine Ratsstelle zu besetzen.
Bewerber für diese, eventuell für weitere

beim Oberlaudcsgerichte freiwerdende Natsstellen
haben ihre gehörig belegten Gesuche bis längstens

2 9. N o v e m v er 1 9 1 0

im vorgeschriebenen Dienstwege beim Ober-
landesgerichts. Präsidium Graz einzubringen.

Graz, am 14. November >9!0.

(4105) 3 - 2 Z. 3843 B. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An der dr.'iklassigen Volksschule in Altlag

wird eine Lehrstelle mit den stisteinisierten Vl>
zügen znr definitiven Besetzung ausgeschrieben,

I m lrainischen öff ntlichen Vollsschuldiexste
noch uicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zn erbringen, das; sie die volle physische Eig-
nung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis
15. Dezember 1 9 1 0

im vorgeschriebenen Dienstwege hieramts ein»
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gottfchee, am 7. No»
vember 1910.

(4051) 3 - 3 Z. 2760/10
B. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An der zweiklassigen Volksschule in Ober«

mösel wird eine Lehrstelle mit den syste»
misicrten Bezügen zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben.

I m krainischen öffentlichen Volksschnldicnste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle Physische Eig-
nung für deu Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesu.he sind bis

10. D e z e m b e r 1 9 1 0

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»
zubringen.

K, k. Bezirksschulrat Gottfchee, am 2. No«
vember 1910.

(4175) 3 - 2 Z. 2143.

Konkursausschreibung.
An der dreiklafsigen Volksschule in Grahovo

ist eine Lehrstelle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 10. Dezember 1 9 1 0

hieiamts einzubringen.
I m lraimschen öffentlichen Vollsschuldienste

uoch uicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Loüsch, am 9. No»
vember 1910.

(4179) aä D. Z. 62.228/III.

Kundmachung.
Anläßlich der auf Grund der Vestim.

mungen der Verordnung des k, l. Handels'
Ministeriums vom 3. Jänner 1899, Nr. 70.157
ox 1898 (P. n. T. V. B l , Nr. 7 «x 1899), seitens
der Abteilung für nnbestellbare Postsendungen
bei dieser k. k. Post» und Telegraphendireltion
vorgenommenen Behandlnng und Eröffnung
der Postsendnngcn, welche uon den Aufgabe»
Postämtern im Lanfe des Monates Ottobcr
1!N0 als uuanbringlich eingesendet wnrden,
konnten die Anfgeber der im nachstehenden
Verzeichnisse angeführten bescheinigten sowie
der gewöhnlichen Sendungen mit Wertinhalt
nicht ermittelt werden.

Die betreffenden Aufgeber, welche diese
Sendungen zurückerhalten wollen, werden
hiemit eingeladen, innerhalb eines Jahres vom
Tage des Erscheinens dieser licunomachung ihr
Eigentumsrecht im Wege des Anfgabcpost-
amtes oder unmittelbar tiei dieser k. k. Post>
und Telegraphcndirettion geltend zn machen.

Sollte sich oinnenIahresfrist der Empfangs-
berechtigte nicht melden, so wird der zum
Verlaufe geeignete Inhalt der Sendnngen
veräußert und werden die Erlösbeträge sowie
das allenfalls vorgefundene Bargeld zugunsten
des Postärars vereinnahmt, der sonstige I n °
halt der Sendungen jedoch der Vernichtnng
zugeführt werden.

Von der t. l . Post- und Telegrapheuoirettion.

Trieft, am 11. November 1910.

Verzeichnis
der bei der Abteilung für unanbringliche
Postsendungen im Monate Oktober
1910 behandelten bescheinigten und ge-
wöhnlichen Sendungen, deren Absender

nicht ermittelt werden konnten.
Rekommandierte Briefe:

T r i e f t 1 : Nr. 105 vom 7. 8. 1910, Carl
Müller. Eperjes; 726 vom 12/7. 1910, sserd.
Braun, Trieft; 521 vom 10./8, 1910, Nosa
List. Millstatt; 254 vom 11./8. 1910, I , Neu»
oörfler, Wien; »8 vom 9./8. 1910, Ninon
Bunzel Delton, Wien. — T r i e st 3 : Nr. 2.̂ 7
vom ?. Giovanni Delcampo. New York; 103
vom 5./4. 1910. Mravitic Boze, Seattle; 667
oom ?. Nilolü Catopulos, Cairo. — T r i e f t 5:
Nr. 262 vom ?, Mari Selulic. Zagreb. —
T u e s t 6: Nr. 40 vom 9./6. 1910, Giuseppe
Cecom, Pola; 459 vom I0./8. 1910, Strsano
Minnca, Trieft; 184 vom 7,/7. 1910. Gactano
Mohovich. Rotterdam«,. — T r i e f t ? : Nr. 498
vom 28,/ä. 1910. Herkules Gerin, Neapel; 806
vom ?, Maria Iermann, New Yurt; ^33 vom
9./4. 1910. Iofef Dominik, Mariapol. — G ö r z
1 : Nr. 479 vom ?, Maria di Leonardo. Sa.
Lucia. — A b b a z i a : Nr. 1l'6 vom ?, GiKcza
Polgar Houo, Budapest — P o l a 2 : Nr. 120
vom 6./6 1910, Monte di Pietü», Fiume. —
I d r i a : Nr, 4̂ ) vom «./8, 1910, Iernej Von»
öina, ssapfenberg. - N e u d o r f bei R a k e l :
Nr. 8 vom -M./6. 1910, Lcndero Carolina in
Nimi. — R u d o l f s w e r t : Nr. 65 vom 25./7.
1910, Gustav Pibrouz, Wien. - U n t e r -

schischka: Nr. 98 vom 18./8.1910, Aloisia
Lebnik, Vrez'ice. — V e l d e s : Nr. 91 vom
3./?. 1910, Max Cavar. Grado.

Postanweisungen:
M 0 n f a l c 0 ne: Nr. 335 vom 15./6 1910.

Adele Beltrami. Firluze. — T o l m e i n : N r . 180
vom 31./8. 1910, Josef Monfreda in ikovaszna.
— G i m i n o : Nr. 18 vom 6./8, 1910. Iosip
Benic, Krnizza. — C a p o d i s t r i a : Nr. 368
vom 24./^. 1l^10, Giacomo Debcnondi, Trieft.
— Görz 1:Nr. 461 V0M21./6.1910. AugustSur-
laud, Brüssel. —Triest12:Nr.2vomI./6.1910.
Vinz. Dinardi, Cividale, K 25 - . — P o l a 2:
Nr. 670 vom 8./8. 1910. Giov. Marcon, Pola,
X 5 - . — V e l d e s : Nr. 1566 vom 22./8.
1910, Sandtner in Caslau, l i 2 50; Nr. 1576
vom 23/8. 1910, Ried. Brokers, London,
X 27-97.

(4088) 3—o S 12/10
1

Oklic.
Po predlogu gosp. Josipa Sameca,

trgovca v Ljubljani, Šelenburgova uli-
ca St. 6, so razglaša konkurz po § 62,
št. 1 o njegovi imovini.

C. kr. deželno sodni svetnik dr. Ja-
kob Toplak se postavlja za konkurz-
nega komisarja, gosp. Ivan P. Vencajz,
odvetnik v Ljubljani, pa za začasnega
upravnika mase.

Konkurzne terjatve je zglasiti do
24. d e c e m b r a 1910

pri tej sodniji.
Volilni narok se določa na

18. novembra 1910,
dopoldne ob 9.uri, oboi narok za likvi-
dovanje pa, ki se določa k kratu za
poravnavni narok, na

13. j a n u v a r j a 19 11,
dopoldne ob 9. uri, pred konkurznim
komisarjem, v izbi St. 123, te sodnije.

Konkurzi družbe in posameznih
družabnikov se opravijo posebej.

Zapečatba in podpis mase se na-
laga gospodu c. kr. notarju dr. Karolu
Schmidinger kod sodnemu komisarju
proti predložbi popisa najkasneje do

1. decem bra 19 10.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,

odd. III., dne 8. novembra 1910.

(4180) C_^(l°

Oklic.
Zoper Antona Jereb, usnjarja, ko-

jega bivališče je noznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Kam-
niku po nedl. Hubertu Tomsiö iz
Volčjega potoka št. 14 tožba zaradi
očetstva in preživnine.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Anton
Jereb, posestnik v Kamniku. Ta skrbnik
bo zastopal toženca v gznamenjeni
pravni stvari na njega nevarnost in
stroške, dokler se on ali ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje poobla-
ščenca.

C. kr. okrajno sodnija Karanik,
odd. II., dne 11. novembra 1910.

(4167) Firm. 1153
~Gen.T4772G

Razglas.
Vpisalo se je v zadr. register pri

firmi
Hranilnica in posojilnica v

Horjulu
registr. zadr. z noomej. zavezo:
I. da so 86 na občnem zboru dne

12. junija 1910 sklenila nova pravila
in razveljavila vsa prejšnja pravila.

Zadruga ima sedaj namen:
a) sprejemati in obrestovati hranilno

vloge in pa vloge v tekočem ra-
čunu;

b) si pridobivati nadaljna denarna
sredstva, kolikor so za dosego za-
družnega smotra potrebna, s svojim
zadružnim kreditom, v prvi vrsti
pri «Zadružni zvezi» v Ljubljani;

c) dajati svojim članom posojila;
d) oskrbovati svojim članom inkaso.

Načelstvo obstoji iz naeelnika in
osem obornikov, katere se izvolijo za
dobo tri let.

Načelstvo podpisuje v imenu za-
drugo na ta način, da se podpišeta
dva uda })od zadružno tvrdko.

Rednega obČnega zbora dan, ura,
kraj in dnevni red razglasiti je
vsaj osem dni prej po v uradnici na-
bitem naznanilu in po razpisu v Ljub-
ljani izhajajočem «Narodnem Gospo-
darju». Tudi vsa druga razglasila se
tako vrše;

II. da se je iz načelstva izstopil
Anton btanovnik in na obč. zboru dne
12. junija 1910 bil izvoljen za odbor-
nika Franc Stanovnik, posestnik v
Horjulu 34.

C. kr. dež. kot trg. sodišče v Ljub-
ljani, odd. III., dne 11. novembra 1910.

(4170) Firm. 1185
liß L I 12/17

Kundmachung.
Eillgetragen wurde nachstehende An«

dernng im Register für Abt. I i :
Laibach. Krainische I n d u s t r i e -

Gesellschaft. Julius Deutsch als
Mitglied des Vcrwaltungsrates iiber
Ableben gelöscht, dagegen k. k. Hufrat
Josef Freiherr Oautsch uon Franken-
thurn als Mitglied des Verwaltnngs-
rates iiber Kooptiernng eingetragen.
Die Mitglieder des Verwaltnngsrates
Ottomar Bainberg und Josef Lnck-
mann wurden bei der 41. ordentl.
Generalversammlung am 31. Oktober
19l0 wiedergewählt.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach, Abteilung I I I , am 10. Novem-
ber N)I0.

(416i,) Firm. 1186^
Ges. I 12/23

Löschnnq cincr Firma.
Gelöscht wurde im Register für

Gesellschaflsfirmen:
Laibach. K. k. priv. Baumwollfpinncrei

<̂  Weberei, weil sie ihren Sitz in
Trieft hat, im Handelsregister des
k. t. Handels- und Seegcrichtes in
Trieft eingetragen, deren doppelte Ein-
tragung als Hauptniederlassung in
Üaibach und Trieft gesetzlich unzulässig
ist und die Gesellschaftssirma anch zu-
folge § 3 der bei der Generalversamm-
lung am 31. März 19l0 beschlossene
und mit Erlaß des k. l. Ministeriums
des Innern vom 9. August 1910,
Z. 29.876, geuehmigtcn Statute» nur
iu Trieft protokolliert zu seiu hat.

K. t. Landes« als Handelsgericht
Laibnch, Abteilung I I I , am 10. Novem-
ber 1910.

(4165) Firm. 1182
~Gen.Tl 128/18

Razglas.
Vpisalo se je T zadr. registru pri

firmi:
Hranilnica in posojilnica na

Vrhniki
registr. zadr. z neomej. zavezo,

da je iz nacelstva izstopil Franc Rode
in pri skupni seji načelstva in nad-
zorstva dne 30. oktobra 1910 bil v
načelstvo izvoljen Leopold TuržiČ,
kaplan na Vrhniki.

C. kr. dež. kot trgov. sodišče v
Ljubljani, odd. III., dne 11. norembra
1910.
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(4162) Firm. 1141
"GenTfVT96/3

Razglas.
Vpisalo 8e je v zadr. register pri

iirmi:
Kmečka posojilnica v Begunjah

pri Cerknici
registr. zadr. z neomej. zavezo,

da se bo vsled sklepa na obč. zboru
due 10. oktobra 1910 razglasilo skli-
canje občnih zborov tudi v listu «Za-
druga», izhajajočem v Celju.

C. kr. dež. kot trgov. sodišČe v
Ljubljani, odd. III., dne 11. novembra
1910.

(4164) Firm. 1123
Gen. IV 149/16

Izbris firme.
lzbrisala se je v zadružnem re-

gistru:
Dolenje Vreme. Zadružna gostilna,

r. z. Z o. z., vsled opusta obrata.
C. kr. dež. kot trgoy. sodišče v

Ljubljani, odd. III., dne 11. novembra
1910.

(4163) Firm. 1110
"GenT'lV 146/4"

Razglas.
Vpisalo se je r zadružnem registru

pri tvrdki
Zveza slovenskih zadrug v

Ljubljani
registr. zadr. z omej. zavezo,

da se je na podlagi naeelstvenega
sklepa z dne 24. oktobra 1910 pode-
lila prokura dr. Alojziju Laväu, ravna-
teljn Zreze slov. zadrug v Ljubljani.

Podpisoval bo tvrdko z zaznambo
prokure skupno z jednim članom iia-
čelstva.

C. kr. dež. kot trgov. sodnija v
Ljubljani, odd. III., dne 11. novombra
1910.

(4172) Firm. 1155
Emz. 150/2

Löschung einer Firma.
Gelöscht w u r d e im Register für

Firmen von Einzcltaufleuten:
Laibach. Josef Kordin Nachfolger, Sfte-

zerci- und Materialwarenhandlung in-
folge Geschäftsauflösung.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach, Abtciluug I I I , am 10. Novem-
ber 1910.

(4153) S 17/9.

Sklep. 8 2

Konkurs zapuSčine dr. Ivana Hri-
barja iz Ljubljane.

S privoljenjem konkurznih upnikov
se dovoljuje v konkurzu zapušČine
dr. Ivana M. Hribarja iz Ljubljane
javna dražba v ta konkurz spada-
jočih še ne plačanih tirjatev T skupnem
znesku 8435 K 59 h in se določa v
to svrho narok na dan

18. novembra 1910
ob 9 J/j uri dopoldne, v sobi St. 123.
Prodale se bodo za vsako ceno. Kon-
kurzna masa ne jamči niti za resnič-
nost, niti za izterljivost tirjatev. Zdra-
žitelj ima plačati izkupilo takoj, ravno
tako kolek in pristojbino dražbe. Se-
znam tirjatev se lahko vpogleda pri
konkurznem komisarju.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Il l, due 11. novembra 1910.

(4151) _S 2/10
Sklep. 88

S sklepom te sodnije zdneö. sušca
1910, SI 2/10, oimovinigosp. Ludovika
Remica, trgovca v Ljubljani, Sodnijska j
ulica st. 4, razglašeni konkurz se pro-
glasi po § 189. k. r. za končanega.

C. kr. deželna kot konkurzna sod-
nija v Ljubljani, odd. III., dne 9. no-
vembra 1910.

(41G8) Firm. 1174
~Gen~ I 23/99

Razglas.
Vpisalo se je v zadr. register pri

firmi:
I. Ljubljansko uradniško gospo-

darsko drustvo
registr. zadr. z omej. zavezo,

da je bil na obč. zboru dne 24. sep-
tembra 1910 izvoljen v načelstvo
Franc Lewart, c. kr. poštni asistent v
Ljubljani.

C. kr. dež. kot trgov. sodišče v
Ljubljani, odd. III., dne 11. novembra
1910.

(4152) 3—2 8 13/10

Konlurs-Edilt.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des (kaufmännischen) Kon-
kurses über das Vermögen der uuter der
Firma Falrschini <k Schnppler regi-
strierten offenen Handelsgesellschaft in
Laibach sowie über das Prioatvermögen
der persönlich haftenden Gesellschafter
Franz Faleschim <k Edmuud Schuppler,
Äauuuternehmer in Laibach, bewilligt.

Der l. k. Landesgerichtsrat Dr. Ja-
kob Topla! wird znm Konkurskommissär,
Herr Dr. Ferdinand Eger, Advokat in
Laibach, znm einstweiligen Massever-
walter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

25. N o v e m b e r 1 9 1 0 ,
vormittags 10 Uhr, bei diefem Gerichte,
Zimmer Nr. 123, anberaumten Tag-
satzuug unter Beibringung der zur Be-

! schcinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Vestätiguug des eiust-
weilen bestellten oder die Ernennuug
eines anderen Masseverwalters und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu erstatten
uud den Gläubigerausschuß zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An«
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-^
hängig sein sollte,

b i s 24. D e z e m b e r 1 9 1 0 ,
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Konkursordnung zur Anmeldung und
bei der auf den

20. J ä n n e r 191 I ,
vormittags 10 Uhr, cbeudort anberaumten
Liquidieruugstagsatzung znr Liquidierung
und Rangbestimmung zu briugen. Gläubi-
ger, welche dicAumeldungsfrist versäumen,
haben die durch ueue Einberufung der
Gläubigerschaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung sowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen Ver-
teilungsentwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an
Stelle des Masfeverwaltcrs, desfen Stel l-
vertreters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird zu-
gleich als Vergleichstagsatzuug bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach
oder in dessen Nähe wohnen, haben in
der Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu bcueunen, widrigenfalls
auf Autrag des Koukurstommissärs für sie
aufihre Gefahruud Kosten einZustellungs»
bevollmächtigter bestellt werden würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 12. November 1910.

Anzeigeblatt.

Soeben erschien in unserem Verlage:

fiaiiNülie der Besetze und l lndniinp
• für das Herzogtum K r i . •

Zusammengestellt

vom k. k. Bezirkshauptmann i. R. Stefan Lapajne.

I. Band. (4184) 3—1
Gemeindeordnung und Gemeindewahlordnung für die Landes-
hauptstadt Laibach (Gesetz vom 5. August 1887 und vom

17. Oktober 1910)

8°. l21/2 Druckbogen. Preis brosch. K I —, geb. K I80.

II. Band.
Gemeindegesetz und Gemeindewahlordnung für Krain nebst
78 Judikaten zu den einschlägigen Bestimmungen der Gemeinde-
ordnung und Gemeindewahlordnung. — Zwangsweise Ein-
bringung öffentlich-rechtlicher Forderungen der Landes-,
Bezirks- oder Krankenfonds. — Strafgesetznovelle. — Gemeinde-

taxen.

8°. I3 Druckbogen. Preis brosch. K I 60, geb. K 2 40.

In beiden Landessprachen, beide Texte nebeneinanderstehend.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach.

Die k. k. Kunstgewerbliche Fachschule
i n JLi»i.ft»**«5lm

suoht ein (4161) 3-2

mmlicto Modell
für das Aktzeichnou — und Modellieren,
12 Stunden per Woche. Alter nicht über
SU Jahre. Anfrage bei der Direktion.

Münzen und Medaillen,
Antiquitäten in Gold, Silber, Bronze etc.
einzolne gute Stücke, ganzo Sammlungen
und Funde werden zu höchstmöglichen Preisen
gegen bar angekauft, auch schriftliche Offorten
sofort erledigt. Übernahme von Auktionen.
Ausgabe von reichhaltigen Lagerkatalogen.
Brüder E g g e r , beeidete Sachverständige
des k. u. k. ObersthofmarHchallamtes und
des k. k. Handelsgerichtes, Wien I, Opern-
riug 7, Mezzanin. (3523) 9—8

J9H|
Wandkalender

aufgespannt 30 Heller.

Wandnoiizkalender
aufgespannt 40 Heller.

Zu beziehen von (411H) 15 — 1

lg. v. Kleinmayr h fed. Bamberg. Buchhandlung in Laibach
Ivon££i-<*;-ij-ipl«'i.1;:z; IVi-. 2 .
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Zu beziehen von

Hg. v. Klcinmayr I fed. jjambergs
Buchhandlung: in Laibaoh

Kon^rcssplalz Xr. 2.

oxo
Rindsuppe-Würfel

*, Compü LIEBIG
Preis 5 Heller.

Zur Bereitung einer vorzüglichen Rindsuppe.

Der Name der Comp- L I E B I G ist eine G A R A N T I E .

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^B V^MI IES

(^57) 
1
8
-8

Soeben erschienen!

Jw ürtif
XXXV. Jahrgang.

(4125) 6-2 Inlialt:

Pochmann W., «Schrumm Marsch». — Knauer-Halen Hans, «Tauz-
märchen», Walzer. — Christoph Anny, «Es war einmal», Polka
Mazurka. — Rella Carl, «Valse Tabarin>. — Wacek Wilhelm,
«Kleine Beilage», Polka fran^aise. — Kleinecke Rudolf, «Sommer-
märchen>, Walzerrondo. — Willueckor A., «Im Schaukelstuhl»,
Gavotte. — Lakomy Franz, «Schneerosen», Polka frangaise. —
Henkel K., <Das Leben ein Traum», Walzer. — Wetaschok K.,
<I3urschikos». Polka Mazurka. — Stampfer II., «Die Liebe spricht»,
Walzer Intermezzo. - - Oberthor P., «Die Steinnelke», Polka fran-
Caiso. — Riedel II., «Grüße aus der Bocche», Walzer. — Schneider
Josef, «Schwarzköpfchen», Polka frangaise. — Pochmann W., «Gruß
an Gablonz», Polka Mazurka. — Riedel II., «Oberst Vacek-Marsch».

Mehrfarbiger Titel, i i i i i i i n Preis K 2—.

Vorrätig in der

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

3g. v. JClrinmayr & feö. Jamberg
Laibach, Kongreßplatz 2.

(Etablissement fürflmeublements
::: und Dekorationen :::

gfranj Qobextet
Caibach, franziskanergalfe Rr. 10.

Gegründet im Jahre 1857. Telephon sir. 97.
möbel aller flrt, oon den einfachsten bis zu den feinsten.
Cager uon Tapeten, Rouleaux, fenfterkarniefen, Vorhängen
und Teppichen. Grofje flusa>ahl oon ITlöbelltoffen ufro.
€infache und luxuriöse Heiratsausftattungen in solidester
und billigster Husführung. Dekorationen. Einrichtung uon

Hotels und Bädern. (1201) 34

r Kundmachung.

Erlaube mir meinen gosch. Kunden und dem P. T. Publikum arg. bekannt-
zugeben, daü ich Laibach nloht ver lasse und mein seit 10 Jahren bestehendes

Klavier- und Musikinstrumentengeschäft
in der bekannt reellen uud anständigen Weise w i e bisher weiter-
führen werde.

Ich bitte daher die gesch. P. T. Kunden, mir ihr Vertrauen und Wohl-
wollen auch weiterhin schenken zu wollen und versichoro sie der gewissenhaftesten
Bedienung.

Hochachtungsvoll A L O I S K R A C Z M E R
n Klaviermacher, gerichtl. beeideter Sachverständiger
L (4109) 3 2 Laibach, Petersstrasse Nr. 5.

St. 35.072. (4126) 3—3

Razglas.
V smislu § 37. občinskega reda za deželno stolno mesto Ljubljano se javno na-

znanja, da so proračuni o dohodkih in troških za leto 1911, in sicer:
1.) mestnega zaklada;
2.) mestnega ubožnega zaklada;
3.) zaklada meščanske imovine;
4.) iiRtanovnoga zaklada;
5.) mestnega loterijsko-posojilnega zaklada;
6.) amortizačnega zaklada mestnega loterijskoga posojila;
7.) mestnega vodovoda;
8.) mestne elektrarne in
9.) rnostno klavnice

že sestavljeni in da budo razgrnjeni v mestnem knjigovodstvu štirinajst dnij, od. 12. do
25. novembra le tos javno obeanom na vpogled, da vsakdo lahko navedo svoje
opazke o njih.

M e s t n i m a g i s t r a t 15-a."bl5a,2̂ .335:i
dno 10. novembra 1910.

Za oskrbovanje oböinskih opravil mesta Ljubljane začasno postavljeni
c. kr. dezeine vlade svetnik:

iiLiXKf»<?laaism 1. r.

Z. 35.072.

Kundmachung.
Im Sinne des § 37 der Gemoindeordnung für die Landeshauptstadt Laibach wird

hiemit öffentlich kundgemacht, daß die Voranschläge über dio Einnahmen uud Ausgaben,
und zwar:

1.) des Konkretalfondes;
2.) dos städtischen Armenfondes;
3.) dos Stiftungsfondes;
4.) des Bürgerspitalfondes;
5.) des städtischen Lotterie-Anlehens;
6.) des AmortisatioDsfondos des städtischen Lotterie-Anlehens;
7.) des städtischen Wasserwerkes;
8.) des städtischen Klektri/.itätswerkes und
9.) des städtischen Schlachthauses

für das Jahr 1911 verfaßt Bind und daß diese in der Stadtbuchhaltung durch vierzehn
Tage, vom 12. bis 25. November 1. J. zur Einsicht den Gemeindemitgliedern öffent-
lich aufliegen werden, damit jedermann seine Homorkungon über dieselben vorbringen
könne.

StELd_tz*isigästra,t izi Xjai"ba,clx
am 10. November 1910.

Der aur einstweiligen Besorgung der Gemeindegeschäfte der Stadt Laibach
bestellte k. k. Landesregierungsrat:

l iascltan m. p.

Nr. 11.196.

Aviso.
Die Heeresverwaltung kauft nach kaufmännischer Usance für

Graz . . 2050 q Streustroh, 970 q Bettenstroh;
Klagenfurt 980 q » 550 q
Villach . . 4500 q
Görz . . 4750 q » 400 q »
Pola . . 370 q » 1920 q

Dia bezügliche Sicherstellungsverhandlung ündet am 25. November
1910 beim Militärverpflegsmagazin in Graz statt.

Die gestempelten Verkaufsanträge habon bis längstens 9 Uhr vor-
mittags beim Militärverpflegsmagazin in Graz einzulangen, bei welchem
auch die näheren Bedingungen uus dem dort zur Einsichtnahme aufliegenden,
vollinhaltlichen Einkaufsaviso und Usancenhofte entnommen werden können.
Einkaufsaviso und Usancenhefte sind auch bei den Militärverpflegsmaga-
zinen in Graz, Marburg, Klagenfurt, Laibach, Görz, Triest und Pola un-
entgeltlich erhältlich. (4182)

Graz, im November 1910.

Von der k. u. k. Intendanz des 3. Korps.
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Sclie l i m n
Im I I . S t o o k , bestehend aus vier / im- {
morn mit Zugehör und Gartenanteil, ist
zum Februartermin preiswürdig zu vermieten !
in der freundlichen, ruhigen und schattigen ;

Neugasse Nr. 3. (4156) 3-3

i Kalender
1911 =
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO i

I I

[ UniT.ersal-BIockkalender . K l'2O j
Kontor-Tagesblockkaleud. > - 8 0 ,

i Miniatur-Blockkaleuder . . > 1*— '>
| Riesen-Blockkalendor . . . » 21— J

Monstrum-Blockkalender . » 6*— ,
i Küchen-Blockkalender . . > 1-80 i

J. C. Schmidls Abreißkai. > - 6 0 j
[ Meyers histor.-googr. Kai. » 230 ,
t Möllers Abreißkalender m. '
I ärztlichen Ratschlägen . > -'60 j

Spemanns Alpenkalendor . » 2'70 .
Engels Kuustkalender . . > 3 — »
Spemanns Kunstkalender . » 2 70 j
Wochen-Notizblockkalend. > l"60 .
Wochen-Vormerkkalender > 1'— '
Wochen-Vormerkkalender » 1*— j
Wochen - Vormerkkalender » 1*60 •
Größte Auswahl alle Art ,

Blokkalender. ,
Taschenkalendor K - '30 i
Brieftaschenkaleuder . . . » - '30
Blattkalender » - '25 ]
Visitkartenkalender . . . . » - '30 i
Kleiner Brioftaschenkal. . > -"20
Eleganter Taschenkalend. » -%60 i
Edelweißkalender > -"70 i
Edelweißkaleudor > -"80
Edelweißkalender > 110 i
Eleganter Spiegelkalender » 240 i

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO |

Portemonnaie - Kalender|
zu 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90 h I
und 1 K etc. etc. i n g r ö ß t e r J
gesohmaokvol ler Auswahl . ,
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO |

I
Wandkalender K - 2 0 ,
Kleiner Wandkalender . . » - 2 0 '
Salon-Wandkalender . . . > - '30 ]
Allgem. Wandkalender . . » - '30 ,
Kontorkalender » -"80 '
Kleiner Kontorkalendor . » -*30 j
Großer Wandkalender . . . » - '70 i
Kontorkalender » -*50 '
Pult-Notizkalender . . . . > --40 j
Wand-Notizkalender . . . > -*40 >

Großer Lager von .

Wandkalendern. «
Frommes Schreibt.-Unter- j

lagekalender K 2*40
Engels Patent-Lösch- 1

Unterlagekalender. . . . » 3 -— j
Pultmappe » 2-60
Offiziers-Schreibmappe . . » 4*40 l

Größte Auswahl von S

Luxus- und Phantasie-Kalendern.
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO '

l
Zu beziehen durch *

lg. v. Rleinmayr I Fed. Bam-
berg, Buchhandlung, Laibach, i

Kongreßplatz Nr. 2. i
(4120) 15—1 !

it

Herr Anton Rante zu Batenhorst ßchreibt:
Nach Auslegen eines Kartons des rühm-
lichst bekannten R a t t e n t o d (Felix Im-
miscb, DelltZBCh) faud ich nach kurzer
Zeit unter den Bohlen des Schweinestalles

40 Stück tote Ratten.
Ich keuno kein besseres Mittel. Zu haben

in Kartons a K 1*20 und K -#60 bei Apo-
theker G. Piccoli und Apotheker Cižmar in
Laibach und in den meisten Apotheken der
ganzen Monarchie. (2098) 1 0 - 1 0

1 Dr. Desider HCHGITI
| St. Rochus-Spital in Buda-
! *£ß post, hat die

! I I Magen - Tinktur
I des Apothekers P i o o o l l

t in L a i b a o h , k.u.k. Hof-
lieferant, päpstlicher Hof-
lieferant, in allen Fällen
von ständiger Leibesver
stopfung und von Atonie

^ ^ ^ ^ ^ ^ (Krschlaffung) des Magens
•—_•——| mit glänzendem Erfolge

angewendet.
^ 1 Fläschchen 20 Holler,

Aufträge geg. Nachnahme.

13UH8) 18

Alleinstehender

auch Pensionist mit etwas Vormögen, nur
anständiger, besserer Manu, wird von eben-
solcher Familie zur Vergrößerung und
Beteiligung an einer schönen, größe-
ren Gast- und Landwirtschaft in
einem Badeort «§«»** •»<"!»*. An-
träge unter „Nur" verläßlich", post-
lagernd Cilli, Steler mark. (.4181)

Krankheitshalber •v«K»lc»ma4'«e
meine fast neuen (4185) 2—1

Zahnstoclier-MasGliineii
im Preise zu 600 Mark. R. Bönold,
Weißenfels a. Saale.

ßuttntt
in ganzen Scheiten per Klafter . . K 241—
per 1 Kubikmeter „ 12" —
auf 20 cm gesägt und gehackt

per Klafter „ 29"—
detto per Kubikmeter „ 1450

franko Haus, Laibach; ferner

Unterzündholz, Steinkohle,
Holzkohle, Briketts etc.

billigst bei (3452) 16

St. C.Tauzher
Wiener Straße 47.

— - Telephon 152. .-.-.—

10 Kronen täglich!
Leichter Verdienst, für jedermann in

Stadt und Land, auch in ganz kleinen Orten.
Senden Sie ihre Adresse nur auf einer Post-
karte an die Firma J a k . K ö n i g , W i e n ,
VII/3, Postamt 63. (3443) 1 0 - 9

mit und ohne Bürgen, an Personen jeden
Standes (auch Damen). Abzahlung 4 Kronen
monatlich, auch Hypothekar-Darlehen besorgt
rasch J. Sohönfeld, Budapest, VII.,
Arena utea Nr. H6. (Retourmarke.)(4159) 10-3

Moderne Haarpflege.
Medizinische und ätherische Kopf-

wasohungen, Kopfmassage bei vor-
zeitigem llaarausfall. Klektrische H a a r -
t r o o k e n a n l a g e für Herren und Damen.
Metallfreies Haarfärben, für Gesund-
heit und Haut garantiert unschädlich, färbt
in allen Nuancen Kopf- und Barthaare,
Augenbraueu, ohne beim Waschen oder
Dampfbade abzufärben.

Anfertigung sämtlicher einfacher sowio
moderner H a a r a r b e i t e n . Abonnement in
und außer dem Hause, reine Bedienung,
mäßige Preise, bei (4072) 20—3

Emil Navinšek
dipl. Herren- und Damenfriseur
Selenburgova ulica 3.

Für Damen separiertes Lokal. Eingang
durch den Hausilur, rechts.

22jähr. Halbwaise (3S
vorl. K 80.000'- Mitgift u. viele andere vorm.
Damen wünschen Heirat. Herren, w. a. ohne
Verrn., wollen sich melden. Annon. zweekl.
M. Rothenberg, Berlin N. W. 23 n IV.

Hupfeld's

Phnnuliszt Piono
ist die vollkommenste
Lösung eines knust-
voll spielenden Appa-
rates. Jedes Musik-
stück gelangt genau
im Sinne des Kompo-
nisten und mittels der
Original- Künstlerrol-
len sogar in der Eigen-
art des Spieles erster
Pianisten der Welt,
wie: Godowsky, D'AI-
bert. Busoni, Careno,
Grünfeld, Sauer u. v.
a., zum Vortrag. Vom
Nebenzimmer aus ge-
hört, erweckt das
Spiel dieses Wunder-
werkes der Technik

—-•—••••- ••- den Anschein, als ob

EinWUrf fÜr jede MÜnZe. einer dieser berührn-
' ten Klaviervirtuosen

auf dem Instrument selbst mit der Hand spiele. — Weitestgehonde
Zahlungserleichterungen. Bei Kassazahlung Rabatt. Katalog kostenlos.

l i t HUPFELD y .
W i e n , V I . , MapiahilfBPSfpflssB 5/9.
Älteste und bedeutendste Fabrik Europas von

Klavierspielinstrumenten. ,4045)
IIOO Beamte und Arbei ter .

55 erste Preise. 100 Patente etc.

L. Schiffer
Laibach

LnstenstraBe • Südbahngeleise
L (40S4) 8--2

empfiehlt bestens

Mai le r Stuck-u. Nußkohle
• • Briketts M

hartes und weiches Brennholz
in Scheiten und zerkleinert.

Z u r Desinfekt ion empfiehits
I M£sl.:iI*l»Ol.&siWiK*€^9 flüssige,

I Kai*1bolpiilirei*9

I Ua-inöl. (4o57) 5

I Zum Anatrioh und Konservierung: des Holzes:

I bestes und „eoht Avenarius" zu Fabrikspreisen

Adolf Hauptmann, Laibach
Ölfarben-, Firnis-, Lach- und Kitt-Fabrik.

Orthopädische Heilanstalt |
Laibachjurjaški trg 4,1. Stock, j

| Behandelt werden unter ärztlicher Aufsicht: t

i Wirbelsäulenverkrümmungen, hohe Schultern, \
\ schiefe Hüften etc. *«* *-> j
i Sprechstundin an Hcrhtagen son 4 bis S Uhr nachmittags. [

Druck und Verlag von Ig , v, Kleilimayr ^ Fed. Vau,b«rg.


